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Generalversammlung: Wörther Musik- und Förderverein unter neuer Leitung
meine-news.de-Beitrag » Jörg Prockner aus Wörth a.Main

Am 23. Februar 2024 fanden die 
Generalversammlungen des För-
dervereins Musikverein Wörth am 
Main und des Musikvereins Wörth 
am Main statt. Mit großem Inte-
resse und aktiver Teilnahme ver-
sammelten sich Mitglieder beider 
Vereine, um über wichtige Angele-
genheiten zu diskutieren und neue 
Führungspersonen zu wählen. 
Im Förderverein Musikverein 
Wörth am Main wurde der lang-
jährigen Vorstandschaft für ihre 
Arbeit gedankt, neue Mitglieder in 
ihre Ämter gewählt. 
Jörg Prockner wurde einstimmig 
zum 1. Vorsitzenden gewählt, un-
terstützt von Wolfgang Schusser 
als 2. Vorsitzenden. Saskia Dietrich 
wurde als Schriftführerin ernannt, 
während Simon Schusser das Amt 
des Kassiers übernimmt. Tabea Olt 
und Tobias Börger wurden zu Bei-
sitzern gewählt und Martin Ferber 
sowie Jörg Skubich wurden zu Kas-
senprüfern ernannt. Die Versamm-
lung endete mit einem Dank an 
die alte Vorstandschaft und einem 
optimistischen Ausblick auf die Zu-
kunft unter der Leitung der neuen 
Vorstandschaft.  
Bei der Generalversammlung des 
Musikvereins Wörth am Main 
wurden ebenfalls neue Vorstands-
mitglieder gewählt. Jörg Prockner 
wurde zum Vorstandsvorsitzen-
den ernannt, während Tobias Bör-
ger das Amt des Vorstands Musik,

Simon Schusser das Amt des 
Vorstands Finanzen und Saskia 
Dietrich das Amt der Vorständin 
Organisation übernehmen. Beson-
derer Dank wurde an den langjäh-
rigen Vorstandsvorsitzenden Hans 
Schnall ausgesprochen, der seit 
1995 aktiv in der Vorstandschaft 
tätig war, seit 2003 als Vorstand 
fungierte und nun die Vereinsfüh-
rung verlässt. 
Zudem blickte der Musikverein 
Wörth am Main auf erfolgreiche 
Ereignisse zurück, die durch tol-
le Kooperationen mit anderen 
Vereinen geprägt waren, wie der 
Mittelaltermarkt Spectaculum mit 
der DJK und das Jahreskonzert 

„Klangvolle Ermittlungen“ in Ko-
operation mit den Musikvereinen 
Laudenbach und Kleinheubach und 
wünscht sich mit diesen eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit.  
Unter dem gemeinsamen Namen 
MainDreiklang arbeiten die Mu-
sikvereine Laudenbach, Kleinheu-
bach und Wörth unter der musi-
kalischen Leitung von Erich Rachor 
bereits seit September 2023 eng 
zusammen.  
Beide Vereine bedanken sich bei 
den bisherigen Vorständen für ihr 
Engagement und heißen die neuen 
Vorstände herzlich willkommen. 
Lesen Sie den vollständigen Beitrag 
auf www.meine-news.de/170351

Vorstände des Musikvereins Wörth a. Main – von links: Tobias Börger 
(Vorstand Musik), Saskia Dietrich (Vorstand Organisati on), Jörg Prockner 
(Vorstandsvorsitzender), Simon Schusser (Vorstand Finanzen).
 Foto: Musikverein Wörth a. Main e. V.

Aus Helsinki zum Klassentreffen nach Obernburg:
Ein erstes Treffen zum Start ins 50. Jubiläumsjahr

meine-news.de-Beitrag » Christine Heinrich aus Kleinwallstadt

Im kommenden Jahr 2025 feiern 
120 Absolventen des Jahrgangs 
1974/75 ihr 50. Jubiläum zur be-
standenen „Mittleren Reife“. 

Zum ersten Treff en der Techniker-
Klasse 10a K/M hat ein Teilnehmer 
die Flugreise aus Finnland gerne 
in Kauf genommen, um am Tref-
fen im Restaurant „Zum Karpfen“ 
in Obernburg teilzunehmen. Auch 
Teilnehmer aus einer Parallelklas-
se waren mit dabei, gab es doch 
vor 50 Jahren einiges, was man 
gemeinsam erlebt hat: vom Ski-
kurs bis zur Abschlussfahrt nach 
München.  
Das letzte Treff en dieser Abschluss-
klasse liegt schon über 10 Jahre zu-
rück, und einige hatten sich schon 
seit dem Abschluss vor 49 Jahren 
nicht mehr gesehen.  
Anhand des Abschlussfotos von 
1975 wurden dann die Personen 
zugeordnet und schnell haben sich 
die meisten wiedererkannt. Eine 
super Sache war es auch, den ehe-
maligen Klassenlehrer Werner Jach 
mit am Tisch zu haben. Die mittler-
weile 81 Lebensjahre ließ er sich 

nicht anmerken und fühlte sich 
wohl in der Runde der Jungrentner. 
Es gab viel zu erzählen, alte Anek-
doten kamen in der Erinnerung zu-
rück, und es war nicht so einfach, 
an einem Abend zu erzählen, was 
man die letzten Jahrzehnte so er-
lebt hat.  
Alle waren sich einig, wir müs-
sen uns öfter mal treff en, und auf 
jeden Fall müssen sich alle fünf 
Abschlussklassen des Jahrgangs 
1974/75 im Jubiläumsjahr gemein-
sam treff en. 
Ein Besuch der Realschule Obern-
burg ist eingeplant, ebenso eine 
Führung durch das historische 
Obernburg. Jetzt gilt es nur noch, 
die fehlenden ca. 70 Mitschüler/
innen zu fi nden, die oft noch im 
früheren Landkreis Obernburg mit 
den Bachgaugemeinden Pfl aum-
heim und Wenigumstadt leben.  
Wer dazugehört, meldet sich 
per E-Mail bei Burkhard Zahn 
bmzahn7@gmail.com. 
 Text: Burkhard Zahn
Lesen Sie den Beitrag online auf 
www.meine-news.de/170549

Skifreizeit 2024 DJK Kleinwallstadt: Viel Schnee, Glitzer und Sturm
meine-news.de-Beitrag » DJK Kleinwallstadt

Die Skifreizeit 2024 der DJK Klein-
wallstadt war dieses Jahr beson-
ders aufregend. Auch nach 54 
Jahren Skifreizeit und dem mitt-
lerweile 29. Besuch der Dresdner 
Hütte, gibt es immer noch etwas 
Neues zu erleben. 
Am Mittwochmorgen, ca. 15 Stun-
den vor unserer geplanten Abfahrt, 
erhielten wir die Nachricht, dass 
die Zufahrt zur Talstation unter-
halb des Stubaier Gletschers nicht 
möglich ist. In der Nacht zuvor hat-
te es 1 m Neuschnee gegeben und 
das Nadelöhr am Ranalt war wegen 
Lawinengefahr nicht passierbar. 
Schnell war klar, dass wir auf das 
legendäre Frühstücksbuff et in der 
Mutterbergalm verzichten muss-
ten. Unklar blieb allerdings, ob wir 

im Laufe des nächsten Tages auf 
die Dresdner Hütte kommen wür-
den und somit ein warmes Bett ha-
ben würden. 
Für unseren Organisator KD be-
deutete die außergewöhnliche Si-
tuation viele Telefonate. Nachdem 
alle Mitfahrerinnen und Mitfahrer 
informiert waren – weiterhin ohne 
neue Erkenntnisse und mit der Un-
gewissheit, wo wir die darauff olgen-
de Nacht verbringen würden – star-
tete die Abfahrt wie geplant in der 
Nacht zum Donnerstag um 0:00 Uhr 
an der Wallstadthalle in Kleinwall-
stadt. Im Bus erhielten alle Teilneh-
mer einen Flachmann mit DJK-Logo 
designed by Lisa Erbacher liebevoll 
befüllt vom Getränkemarkt Osthei-
mer mit erlesenem Willi. 

Der Zulauf zu unserer schon tradi-
tionellen DJK-Skifreizeit war mit 48 
Teilnehmern wieder riesengroß. 
Das Teilnehmerfeld setzte sich aus 
Personen im Alter von 19 bis Mitte 
70 zusammen. Trotz dieses großen 
Altersunterschiedes harmonierte 
es wieder sehr gut unter allen Be-
teiligten. Auch die sieben Teilneh-
mer, die uns dieses Jahr erstmals 
begleiteten, wurden sofort integ-
riert und waren von der Skifreizeit 
begeistert. 
Nach einer kurzen Nacht im Bus ka-
men wir um ca. 7:00 Uhr an einer 
Tankstelle mit kleinem Gastraum 
an, wo wir ein kurzes Frühstück 
einnahmen. 
Lesen Sie den vollständigen Beitrag 
auf www.meine-news.de/170417

Katholisches Senioren-Forum Miltenberg:
Wanderung in Eichenbühl

meine-news.de-Beitrag » Renate Kemmann aus Miltenberg

Im März führte Ewald Heilmann 
die Gruppe Forum 55plus in Ei-
chenbühl. Trotz Nieselregen waren 
45 Teilnehmer zur Wanderung ge-
kommen. Vom Start an der Schu-
le ging es Richtung Miltenberg an 
der Erf entlang bis zur Pfarrgasse. 
Nun ging es auf Schotterwegen 
leicht bergan am bewaldeten so-
genannten „Buckel“ unterhalb 
von Berndiel. Ein Teil der Strecke 

führte über den „Kriesenweg“, der 
nach dem Krieg von arbeitslosen 
Einwohnern ausgebaut wurde. 
Zum Ende der Wanderung kam die 
Sonne noch heraus und dann ging 
es zur Einkehr in die beliebte Gast-
stätte „Schützenhaus“. 
Die nächste Wanderung ist am 9. 
April (2. Dienstag) in Trennfurt.
Lesen Sie den Beitrag online auf 
www.meine-news.de/169689

Foto: Gerlinde Fleischmann
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